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Waldsterben
Was machen wir daraus?
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Waldsterben – Was machen wir daraus?
Renaissance und Objektänderung

• BLwM‘in Renate Künast verkündet 
im So‘2003 „Waldsterben in DE 
überwunden“

• 2003: im „Jahrhundertsommer“!
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Wenn wir den „Wettlauf“ gewinnen wollen, 
müssen wir bereit sein zu „laufen“!
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Nah dran. Weit voraus. 

• 2018-2023 (Stand 30.03.2023): 

=255 Mio m³ Kalamitätsholz 

= 91% Ndh, 

= 20 % des Fi-Vorrates der BWI², 

=490.000 ha, 4,3 % der WF/ DE

• Im Vergleich zum Waldsterben der 80er?

08.11.2023 Prof. Dr. Sebastian HEIN hein@hs-rottenburg.de
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Waldsterben – Was machen wir daraus?
Wissenschaftliche Analysen Nr. 1: (Vergleiche)
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https://wo-apps.thuenen.de/apps/wze/


Nah dran. Weit voraus. 08.11.2023 Prof. Dr. Sebastian HEIN hein@hs-rottenburg.de

9

Waldsterben – Was machen wir daraus?
Wissenschaftliche Analysen Nr. 2 (Vergleiche)
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• Mortalität (in % des Hiebssatzes) 
durch Trockenheit, Hitze, 
Borkenkäfer) ist sehr eng 
korreliert mit 

• Klimatischer Wasserbilanz 
überschreibt auch (laut Autoren) 
mögliche andere Einflüsse des 
Waldsterbens der 80er Jahre.

• damit wird eine der alternativen
Hypothesen der 80er wieder 
aufgegriffen!

(Schwarzwald)
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Waldsterben – Was machen wir daraus?
Nr. 3: https://public.flourish.studio/visualisation/15637762/

Fi, 2019 Fi, RCP 4.5 2021-50

https://public.flourish.studio/visualisation/15637762/


Nah dran. Weit voraus. 

2020

08.11.2023 Prof. Dr. Sebastian HEIN hein@hs-rottenburg.de

11

Waldsterben – Was machen wir daraus?

2019

Die Presse findet den Begriff dazu „Waldsterben 2.0“
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Waldsterben – Was machen wir daraus?
Zur Diskussion – ein Vergleich:

1980er Jahre Heute

Begrifflichkeit: Waldsterben u.a. 
(Medien & Wissenschaft)

Waldsterben 2.0
(Medien)

Öffentliche Aufmerksamkeit: sehr groß, 
sehr emotional

eines unter vielen Themen/
Problemlagen?

Ursache: unsicher (u.a. saurer Regen) Trockenheit, Hitze, 
Forstwirtschaft?

Fläche: > 500.000 ha (ab montan+)
(Schadensfläche, 1983)

> 500.000 ha (ab kollin+)
(Kahlfläche, ab 2018)

Prognose: man war sich sicher, 
hatte aber keine Prognosemodelle

viele & sehr gute 
Prognosewerkzeuge
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Waldsterben – Was machen wir daraus?

• Das erinnert an GUT und SCHLECHT entwickelte Fähigkeiten des Menschen1:

1.GUTE Adaptationsfähigkeit
2. SCHLECHTE Antizipationsfähigkeit
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Waldsterben
Was machen wir daraus?

(angesichts einer unsicheren Zukunft)
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